
 
Pressemitteilung vom 11. November 2021 

Die erste Festsitzung nach der Coronapause stand ganz unter dem Motto  

der Städtepartnerschaft zwischen Klosterneuburg und Göppingen 

Nach pandemiebedingter Pause ging am 08.November 2021, unter strengen 2G‐Auflagen, der 

festliche Höhepunkt des politischen Jahreskreises in der Babenbergerhalle über die Bühne. Im 

Rahmen der diesjährigen Festsitzung wurden 30 Klosterneuburger Persönlichkeiten des 

öffentlichen Lebens sowie der Oberbürgermeister a.D. aus Göppingen geehrt.  

Neben einer Delegation aus der Partnerstadt Göppingen, an ihrer Spitze Oberbürgermeister 

Alexander Mayer und Oberbürgermeister a.D. Guido Till, wohnten zahlreiche Ehrengäste aus den 

Bereichen Politik, Einsatzkräfte, Wirtschaft und Bildung der Veranstaltung bei. Der Schwerpunkt der 

Festsitzung 2021 lag auf der Würdigung der Verdienste während der Corona‐Pandemie. 

Darüber hinaus wurde die schon 50 Jahre bestehenden Partnerschaft zwischen Klosterneuburg und 

der schwäbischen Stadt Göppingen gewürdigt, in Form einer Podiumsdiskussion, der Vorführung des 

Imagefilms von Göppingen und einer speziellen Videoversion des TV‐Klassikers „Dingsda“. Schüler 

der VS Anton Bruckner‐Gasse erklärten Begriffe wie Partnerstadt, Bürgermeister bzw. 

Oberbürgermeister oder die Heilige Agnes zum Mitraten. Der bekannte Klosterneuburger 

Kulturpreisträger Friedrich „Itze“ Grünzweig hat speziell für dieses Jubiläum ein Kunstwerk 

beigesteuert, auf dem die Heilige Agnes als Symbol der Partnerschaft dargestellt ist. 

Dank und Anerkennung für ihre Tätigkeit im Gemeinderat 

 GR a.D. Enrico Rieber, Februar 2015 bis März 2020 

 GR a.D. Dr. Mag. Erich Wonka, März 1995 bis April 2010 sowie 2019 bis 2020 

Ehrenplakette in Silber 

 Erika Eilenberger und Ursula Fronz für die Organisation von Vorträgen und Bildungsreisen 

und die 15‐jährige Tätigkeit in der Volkshochschule Urania. 

 Ing. Reinhard Klein für sein ehrenamtliches Engagement als Technikhelfer für 

„klosterneuburg.hilft“ im IT Bereich. 

 Bibliothekar Walter Kurz für seine Tätigkeit und Leistungen als Obmann Stellvertreter, EDV‐

Verwalter, Fotograf und Mitentwickler des Logos für die Bücherei Kierling. 

 Elisabeth Mach (vertreten durch Manfred Pregartbauer) für die langjährige Leitung des 

Stadtchors und der Philharmonie Klosterneuburg 

Ehrenplakette in Gold  

 Komm.Rat. Gerhard Gschweidl, MSc für seine Verdienste im Rahmen seiner 21‐jährigen 

Mitgliedschaft beim Lions Club Klosterneuburg Babenberg, dessen Vorsitz und 

Präsidentschaft er auch innehat.  

 Ing. Dietmar Stockinger für seine langjährigen Leitung des Alten‐ und Pflegeheims 

Barmherzige Brüder in Kritzendorf, insbesondere den Neubau und die Modernisierung auf 

allen Ebenen. 

 Dr. Eckhard Taucher für seine Obmannschaft der Wohngemeinschaft St. Martin, seine 

Tätigkeit für die Behindertenhilfe und den Aufbau der Kindersozialdienste. 

 Ing. Hanns‐Peter Valetti für seine 10‐jährige Tätigkeit als Obmann des Vereins 

„Behindertenhilfe Klosterneuburg“ als Träger der Tagesstätte St. Martin. 



 

Stadtwappen für langjährige Tätigkeit im Gemeinderat und in zahlreichen Ausschüssen 

 GR a.D. Ing. Leopold Kerbl  

 GRin a.D. Ursula Kohut  

 GR a.D. DI Christoph Raz, MA 

 GR a.D. Christoph Stich  

 GR a.D. DI Peter Tscheliesnig  

 GR a.D. Friedrich Veit 

Medaille für besondere Verdienste in Bronze 

 Gemeinderat Bezirksstellenkommandant‐Stv. SM Florian Havel für seine 10‐jährige Tätigkeit 

beim Roten Kreuz in den Bereichen Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation 

 Feuerwehrtechniker DI Thomas Huber für seine langjährigen Leistungen für die Feuerwehr 

Kierling mit dem Sonderdienstgrad „Feuerwehrtechniker“  

 Bezirksstellenkommandant a.D. OSM Christoph Klambauer für die Unterstützung des 

Krisenmanagements der Bezirksstelle Klosterneuburg des Roten Kreuzes während der 

Coronakrise 

 Bezirksstellenkommandant‐Stv. SM Maximilian Schmatz für die Leitung der Impfstraße 

Klosterneuburg als Impfkoordinator des Roten Kreuzes 

 ZF Julian Streussnig für seine langjährige Tätigkeit beim Roten Kreuz und die Organisation, 

Schaffung und Aufrechterhaltung der IT Infrastruktur während der Coronakrise 

 OH Waltraud Reischer für ihre langjährige Tätigkeit bei der Verwaltung des Roten Kreuzes 

Klosterneuburg, Rechnungslegung und die operativen Tagesabläufe der Rot‐Kreuz‐

Bezirksstelle mit knapp 20.000 Ausfahrten und mehr als 400 Mitarbeitern 

Medaille für besondere Verdienste in Silber 

 Bezirksstellenkommandant SM Oliver Gangl für die ruhige, kompetente und unablässige 

Arbeit als Bezirksstellenkommandant des Roten Kreuzes Klosterneuburg und dass er dieses 

kompetent durch die Hochphase der Krise führte 

 Ehrenbrandinspektor Martin Klöbl für seine langjährige Tätigkeit und wertvollen Dienste in 

den Bereichen Atemschutz, Medizinischer Dienst und Sachbearbeitung bei der Feuerwehr 

Maria Gugging  

 Bezirksstellenleiter‐Stv. a.D. BK Ing. Johannes Poyntner für die langjährige Tätigkeit beim 

Rote Kreuz Klosterneuburg, den Aufbau eines Gruppenkommandantensystems und die 

Neuaufstellung der Bezirksstellenführung für eine krisensichere Führungsstruktur 

Medaille für besondere Verdienste in Gold 

 Ehrenoberbrandinspektor Wolfgang Pötsch für seine langjährige Tätigkeit als 

Gruppenkommandant der Freiwilligen Feuerwehr Weidling, unter seiner Leitung wurde auch 

das Feuerwehrhaus Weidling neu errichtet 

 Chefinspektor i.R. Georg Wallner für seine langjährigen Dienste als Inspektionskommandant 

der Polizeiinspektion Klosterneuburg, seinem Engagement für die Plattform „Gemeinsam 

sicher“ und seine Tätigkeit als Ausbildner 

 Bezirksstellenleiter LRR Dipl.‐Päd. Thomas Wordie für seine besonderen Leistungen als 

Bezirksstellenleiter des Roten Kreuzes Klosterneuburg, die Umsetzung des Sozialladens 

Klosterneuburg und der Second‐Hand‐Boutique „Henry Laden“, trotz Coronakrise und 

anhaltenden Engpass an Freiwilligen 

 



 

Ehrenring 

 Vizebürgermeister a.D. Reg. Rat Richard Raz für sein unermüdliches und langjähriges 

Engagement im Gemeinderat, die Mitarbeit an und Leitung diverser Ausschüsse und seine 

Tätigkeit als Sicherheitsmanager sowie insbesondere als Vizebürgermeister von 

Klosterneuburg in den Jahren 2010 bis 2018 

 

 Oberbürgermeister a.D. von Göppingen Guido Till für die jahrelange treue Unterstützung 

der Städtepartnerschaft mit Klosterneuburg, seine fruchtbaren Bemühungen, diese 

Verbindung auf fachlicher und administrativer Ebene zu stärken. Die Partnerschaft ist durch 

seine Offenheit und Freundschaft von gegenseitigem Lernen und Wissensaustausch geprägt, 

so war er es, welcher die tiefe Verbundenheit der letzten Jahrzehnte aufbaute und für neue 

Generationen von Bürgern beider Städte weiterentwickelte. 
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